
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 

Beigeordneter/ 
Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 

Beigeordneter/ 
Stadtbaurat: 
 
 
Datum: _________ 

Rechtsamt: 
 
 
 
Datum: ____________ 
 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 
Stadt Gladbeck Gladbeck, 09.06.2004 

 Vorlage Nr. 04/0262 
Federf. Stadtamt: 61 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Beigeordneter/Stadtkämmerer 

Hommel 

29.06.2004  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Stadtteilprojekt Butendorf 
-Spielplätze - Stadtpark-Süd 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Nachdem der Nordteil des Stadtteilparks mit Skateanlage, Bolzplatz und zwei Spielplätzen 
in der Zwischenzeit baulich abgeschlossen ist, soll nunmehr die bauliche Inangriffnahme 
der Wegeverbindungen und der drei kleinen Spielplätze im Südteil des Stadtteilparks be-
ginnen. 
 
Die Entwicklung der Grundkonzeption der Planung erfolgte seinerzeit durch das damalige 
Grünflächenamt. Die Gesamtplanung für den Stadtteilpark wurde dem Jugendhilfeauss-
chuß am 07.02.1995 vorgestellt. Das Konzept des Stadtteilparks Butendorf wurde in der 
Folge Teil des Integrierten Handlungskonzeptes für den Stadtteil. Mit dem Bau der Maß-
nahme im Nordteil des Parks wurde nach Aufnahme Butendorfs in das Förderprogramm 
des Landes für Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf Mitte 1997 mit verschiede-
nen Beschäftigungs- und Qualifizierungsmaßnahmen begonnen.  
 
Nachdem die Entwicklung des Neubaugebietes südlich des Steigerweges in der Zwi-
schenzeit vorangeschritten ist, macht nunmehr die bauliche Umsetzung der noch ausste-
henden nach Süden verlaufenden Wegeverbindung mit flankierenden Spielplätzen Sinn. 
 
Das Amt für Stadtplanung und Bauaufsicht hat als für das Stadtteilprojekt Butendorf zu-
ständige Amt die damalige Planung überarbeitet, hält jedoch an der Grundkonzeption fest. 
Im vergangenen Jahr wurden über das Stadtteilbüro die Anwohner der Neubauten aber 
auch viele in der Nachbarschaft wohnenden Kinder in die Planung eingebunden. Diese 
aktuellen Anregungen und Beteiligungsergebnisse konnten weitestgehend in die neue 
Planung eingearbeitet werden. 
 
Die Fachplanerin Frau Regina Lewen (St.A. 61) wird dem Jugendhilfeausschuß die über-
arbeiteten Pläne für die Teilmaßnahme Stadtteilpark-Süd vorstellen. 
 
Anschließend erfolgt die Beteiligung der Fachämter der Verwaltung. 
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Die bauliche Umsetzung soll nach den Sommerferien erfolgen. Eine Beschäftigungsmaß-
nahme der Gafög steht für die Bauphase zur Verfügung. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zum Planungskonzept  
Stadtteilpark-Süd zur Kenntnis. 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
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� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


